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25	Jahre	
Arge	Abfallberatung	Unterfranken	

1	

Ausstel lung

Über den ewigen Kampf gegen den Müll

Der Katalog zur Ausstellung

Arbeitsgemeinschaft Abfallberatung Unterfranken

Der umweltverträgliche Betrieb

Asylbewerberunterkünfte

Übergangswohnheime

Arbeitsgemeinschaft Abfallberatung in Unterfranken
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23.	Januar	1991	
Gründungstreffen	

2	
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23.	Januar	1991	
Gründungstreffen	

3	

So	also	
nicht	!	
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23.	Januar	1991	
Gründungstreffen	

4	

! Am	Landratsamt	
Schweinfurt	

!  IniSaSve	ging	von	
Jürgen	Morlok	aus	

! Ziele	
!  aktuelle	Inhalte	präsenSeren	und	diskuSeren	

!  Erfahrungsaustausch	
!  BesichSgung	einer	abfallwirtscha:lich	interessanten	
Einrichtung		
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23.	Januar	1991	
Gründungstreffen	

5	

!  Sprecherwahl	

Bezirkssprecher	 Stellvertreter	

Jürgen	Morlok	 Helmut	Schenk	
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Die	frühen	1990er	
Themen,	die	damals	bewegten	

6	

! 1991	
Biotonne/Kom

posSerung	

! 1991	
Das	bessere	Müllkonzept	

! 1992	
VerpackVO/DSD	

! 1992	
TA	Siedlungsabfall/	Restabfallbehandlung	

! 1993	
Gewerbeabfallkataster	

! 1994	
E-Schroc	

! 1995	
Müllverwiegung	

! 1995	
Ökoaudit	

! 1992	ff.	
Berufsbild	Abfallberater	
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Die	frühen	1990er	
Die	Anfänge	der	Öffentlichkeitsarbeit	

7	

Verwerten

Vermeiden

Entsorgen

Die Abfallfibel für den Privathaushalt
Ausgabe 1995
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Berufsbild	Abfallberater	
Eine	endlose	Geschichte	

8	
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Berufsbild	Abfallberater	
Die	Wirklichkeit	

9	
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Reizthema	DSD	
	

10	

Die	
«Braven»	

Die	
«Rebellen»	
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Die	frühen	1990er	
Die	ersten	BesichSgungen	

11	

1991	Kompostanlage	LK	KT	

1992	SorSeranlage	LK	AB	

1992	Müllheizkra:werk	+	
Reststoffdeponie	WÜ	

1993	Deponie	Wirmsthal	LK	KG	

1993	Fa.	Europorc	

1993	Fa.	Hornitex	und	Fa.	ABBA	
(Altholzaulereitung)	

1994	Papierfabrik	fripa	
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1994	
Neuer	Stellvertreter	

12	

Bezirkssprecher	 Stellvertreter	

Jürgen	Morlok	 Volker	Leiterer	
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1995:	1.	Gemeinscha:sprojekt	
Gewerbeabfallkonzepte	

! Ausgangspunkt:	Schwerpunkchema	Gewerbeabfälle	bei	der	
Dienstbesprechung	im	März	1993	

! 25	Branchenkonzepte	

! PräsentaSon	1995	

13	

Der umweltverträgliche Betrieb

AsylbewerberunterkünfteÜbergangswohnheime

Arbeitsgemeinschaft Abfallberatung in Unterfranken

Der umweltverträgliche Betrieb

Schausteller

Arbeitsgemeinschaft Abfallberatung in Unterfranken

Der umweltverträgliche Betrieb

Dachdeckerhandwerk

Arbeitsgemeinschaft Abfallberatung in Unterfranken
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1995:	Kennzeichen	D	
Abfallberatung	in	schlechtem	Licht	

14	
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1997:	Kampf	für	Mehrweg	
Dosenfreie	Zone	

15	
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1998:	Gemeinscha:sprojekt	
Abfallausstellung	

! Beginn	der	Arbeiten:	1995	

!  Für	Poster	und	Exponate	
erhält	Arge	40.000	DM	von	
den	unterfränkischen	
Städten	und	Landkreisen.	

! AkSve	Mitstreiter	erhalten	
60	Stunden	Dienstzeit.	

! 1998:	PräsentaSon	im	
Freilandmuseum	Faltungen	

16	



«Was,	so	alt	schon?»	|	25	Jahre	Arbeitsgemeinscha:	Abfallberatung	Unterfranken	

19
91

	–
	2
01

6:
	E
in
	R
üc
kb
lic
k	
au
f	2

5	
Ja
hr
e	
Ar
ge
	A
bf
al
lb
er
at
un

g	
U
nt
er
fr
an
ke
n	

1998:	Gemeinscha:sprojekt	
Abfallausstellung	

17	
Das	Plakat	

Ein	andächSger	Besucher	
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Die	späten	1990er	
Themen,	die	die	Arge	beschä:igten	

18	

! 1996	
Friedhofsabfä

lle	

! 1997	
Teppichverwertung	

! 1997	
KomposSerbare	Verpackungen	

! 1998	
Agenda	21	

! 1998	
Müllverwiegung	
LK	AB	und	LK	SW	

! 1999	
BacerieVO	

! 1999	
BioabfallVO	

! 1998	
Benchmarking	! 1996	

Qualität	Biomüll	
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2000:	Eigene	Homepage	
Die	Arge	geht	ins	Word	Wide	Web	

19	

! Die	HP	geht	unter	
www.abfallberatung-
unterfranken.de	im	
September	2000	ans	
Netz.	

! Die	HP	wird	von	der	ia	
GmbH,	München,	
erstellt	und	bis	Anfang	
2007	gehostet.	

!  Ia	ist	auch	
Domaininhaber.	
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2000:	Wieder	auf	Stand	
Aktualisierung	der	Gewerbeabfallkonzepte	

! Als	«historische»	
Dokumente	sind	die	
Konzepte	heute	noch	
auf	der	Homepage	
abrular.	

! Nach	wie	vor	Anfragen,	
ob	Arge	Aktualisierung	
der	Konzepte	plant.	

20	
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Die	frühen	2000er	
Neue	Themen	

21	

! 2000	
Abfallarm	einkaufen/	

FairWertung	

! 2001	
Thermische	Verwertung/	
Sekundärbrennstoffe	

! 2002	
GewerbeabfallVO/	Pflichconne	

! 2002	
Asbest-Entsorgung		

! 2003	
Zwangspfand	

! 2004	
E-Schroc-Entsorgun

g		

! 2002	
Klärschlamm-Entsorgung	

! 2001	
Gipskarton-Recycling	

! 2004	
Abschaffung

	Biotonne	
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2003:	Post	von	Bruno	
Dickes	Lob	von	Minister	Schnappauf	

22	
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2005	
Neue	Sprecher	

23	

Bezirkssprecher	 Stellvertreter	

Ludwig	Paul	 Reinhard	Weikert	
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Die	späten	2000er	
Nicht	nur	die	großen	Themen	

24	

! 2005	
Versteigerung

	von	

Altpapier	

! 2006	
Altpapier-Verkauf	micels	
InternetaukSon	

! 2006	
Abfallberatung	an	Schulen	

! 2007	
Abfallberatung	Großwohnanlagen	
! 2008	
Problemzielgruppe	Jugendliche	

! 2008	
Virtueller	Wertstouof	

! 2007	
Private	Wertstoffsammlung	(Weby)	

! 2005	
KomposSerbare	Tüten	

! 2009	
1-Euro-Jobbe

r	als	

Cityreiniger	
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Die	späten	2000er	
Es	gibt	immer	noch	etwas	anzuschauen	

25	

2006:	Abtei	Münsterschwarzach	
Biogasanlage/Holzhackschnitzelheizung	
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2004	–	2007	
Tapetenwechsel	für	die	Homepage	

26	

! Die	erste	Webagentur:	
Ein	Flop	

! Der	Look	der	90er:	
Die	alte	Homepage	
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2004	–	2007	
Tapetenwechsel	für	die	Homepage	

27	

! Webagentur	hd7b:	
Ein	Entwurf,	der	sofort	
Anklang	findet.	

! Zeitloses	Layout	lässt	
unsere	Homepage	
auch	heute	noch	nicht	
altbacken	ausschauen.	
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2007:	Laufsteg	für	Models	
FotoshooSng	der	Abfallausstellung	

28	
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2007:	Mehrwert	für	die	HP	
Die	Bilddatenbank	www.abfallbild.de	

29	

! HP:	
Fast	1	Mio.	
Besucher	
bis	heute	

! Mehr	als	
1.700	Bilder	

! Mehr	als	
8.000	
Downloads	

! Mehr	als	
400	User	
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Bilddatenbank	
Familienzusammenführung	der	besonderen	Art	

30	

Von: Sarah Brink sarahbrink@gmx.de
Betreff: Bild Schäferhund
Datum: 21. Januar 2015 um 14:49

An: sprecher@abfallberatung-unterfranken.de

Hallo Zusammen,
 
ich bin im Internet auf das Bild mit der Schäferhündin Roxy gestoßen.
 
Könnten Sie vielleicht diese Mail den Besitzern weiterleiten?
 
Ich bin das vorherige Frauchen von Roxy und würde mich freuen,
wenn ich sie noch einmal sehen könnte bzw. wenn ich erfahren könnte,
ob es ihr gut geht. Die Bilder sprechen ja für sich und ach es wäre einfach toll.
 
Sie würden mir einen riesen Gefallen damit tun.
 
Liebe Grüße
 
 
Sarah Brink
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Bilddatenbank	
Familienzusammenführung	der	besonderen	Art	

31	

Von: Sarah Brink sarahbrink@gmx.de
Betreff: Re: Re: Bild Schäferhund
Datum: 21. Januar 2015 um 20:28

An: Reinhard Weikert reinhard.weikert@web.de

Hallo	Herr	Weikert,

Vielen	Dank	für	die	Rückmeldung	es	bedeutet	mir	sehr	viel.	Es	war	die	Hölle	für	mich	Roxy	in	Würzburg	zu	lassen.	
RoxeCe	ist	der	beste	Hund	zwar	mit	kleinen	"Macken"	aber	dafür	ist	man	doch	ein	Hund.	
Ich	kann	Ihnen	kurz	erzählen	wie	es	dazu	gekommen	ist.	
Roxy	haben	wir	als	Welpen	zu	uns	in	die	Familie	geholt.	Wir	sind	zu	fünJ	und	meine	Schwester	hat	wiederum
kleine	Kinder.	
Da	meine	Schwester	nach	Ulm	gezogen	ist	und	somit	auch	nicht	mehr	unterm	Tag	spazieren	gehen	konnte	war
immer	weniger	Zeit	für	Roxy.	Meine	Eltern	wollten	Roxy	somit	2011	schon	vermiCeln.	ich	konnte	sie	damals	schon
nicht	abgeben	und	wir	haben	sie	somit	zu	mir	und	meinem	Partner	geholt.	
Ich	liebe	sie	und	wenn	es	einem	schlecht	gegangen	ist	musste	man	sich	nur	zu	ihr	legen	alles	war	wieder	gut...
Da	es	feststand	dass	wir	aus	privaten	Gründen	nach	Heidelberg	ziehen	haben	wir	ein	halbes	Jahr	versucht	Roxy	zu
vermiCeln.	Alles	haben	wir	probiert.	Aber	Sie	werden	es	kennen	es	gibt	Menschen	die	bei	einem	Schäferhund
sofort	die	Ohren	spitzen...	
Wir	könnten	Sie	auch	mal	vermiCeln	an	einem	Bauernhof	(abends	im	Haus,	war	uns	wichZg	und	kein	KeCenhund).
Allerdings	wollte	er	nicht	ganz	wahr	haben,	dass	Roxy	und	Katzen	keine	gute	KonstellaZon	ergibt.	
Somit	haben	wir	sie	wieder	zu	uns	geholt.	Es	war	schrecklich.	Einerseits	hat	man	schon	genug	geweint	dass	sie	jetzt
weg	ist	und	sie	im	SZch	gelassen	hat	und	dann	ist	sie	wieder	bei	uns	mein	Hund.	
Nachdem	wir	wieder	Wochen	versucht	haben	sie	zu	vermiCeln	blieb	uns	leider	keine	Wahl.	Wir	haben	keine
Wohnung	gefunden	die	uns	die	Möglichkeit	gegeben	hat	Roxy	mit	zu	nehmen.	
So	kam	der	besch.....	Tag	meines	Lebens.	Es	tut	mir	leid	für	die	Ausdrucksweise.	
Wie	haben	Sie	abgeben	müssen	und	sie	hat	soooo	schrecklich	geheult	und	nicht	nur	sie.	Jeden	Tag	hab	ich	im
internet	geschaut	ob	sie	schon	vermiCelt	wurde.	Irgendwann	kam	der	Tag	als	sie	nicht	mehr	drin	stand.	Ich	haCe
sofort	das	Tierheim	kontakZert	und	gefragt	ob	es	ihr	gut	geht.	Ich	wusste	dass	ihr	das	Tierheim	nicht	gut	getan	hat
und	somit	hab	ich	in	alle	Richtungen	gedacht.	Doch	leider	habe	ich	keine	Antwort	erhalten.	
In	regelmäßigen	Abständen	hab	ich	im	internet	geschaut	ob	sie	wieder	aufgetaucht	ist	und	habe	nochmal
nachgefragt	wie	es	Roxy	geht.	
Da	habe	ich	die	beste	Antwort	erhalten,	dass	es	ihr	gut	geht	sie	aber	leider	keine	Adresse	heraus	geben	können.	
Und	da	hab	ich	zufällig	im	Internet	unter	"Roxy	Schäferhund"	gesehen	und	ich	hab	vor	Freude	geweint	und	dann
noch	Ihre	Antwort.	

Vielen	dank	dafür.	Meine	Sie	wirklich	ich	könnte	Roxy	mal	besuchen.	Nur	eine	halbe	Stunde	oder	so.	Ich	will	mich
nicht	aufdrängen.	Ich	würde	gerne	Roxy	im	Guten	gehen	lassen.	

Ich	bin	am	Wochenende	vom	1.2.	in	Bad	Mergentheim	bei	meinen	Eltern	und	vielleicht	häCen	Sie	da	kurz	Zeit?
Wohnen	Sie	in	Kitzingen	oder	Würzburg?	

Vielen	vielen	Dank	Herr	Weikert.	

Schon	mal	schöne	grüsse	an	Roxy	(	Spitznamen	bei	uns	"Dicke"	!	)	

Liebe	Grüsse	

Sarah	Brink	
--	
Diese	Nachricht	wurde	von	meinem	Android	Mobiltelefon	mit	GMX	Mail	gesendet.

Reinhard	Weikert	<reinhard.weikert@web.de>schrieb:
Hallo	Frau	Brink,

wenn	Sie	RoxeCe	vom	Steinernen	Tisch	meinen,	die	am	29.	März	2006	geboren	wurde,	haben	Sie	einen
Volltreffer	gelandet.	Ich	bin	Sprecher	der	unterfränkischen	Abfallberater	und	RoxeCe	lebt	seit	MiCe	2012	bei	uns.
RoxeCe	fühlt	sich	wohl	bei	uns	und	es	geht	ihr	gut.	Wir	haben	noch	einen	jungen	Rüden,	den	Merlin.	Die	beiden
sind	ein	gutes	Team,	wobei	RoxeCe	eindeuZg	die	Chefin	ist	und	der	Rüde	das	auch	akzepZert.	RoxeCe	ist	eine
prima	Hündin,	sehr	aufmerksam	und	menschenbezogen.	Ihre	Ballis	liebt	sie	auch	mit	fast	neun	Jahren	über	alles.

! Roxece	vom	
Steinernen	Tisch	
!  Alter:	10	Jahre	
!  Beruf:	Chefin	

!  Hobbys:	Essen,	
Schwimmen,	Balli	
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Die	2010er	
Die	Themen	gehen	nicht	aus	
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! 2010	
Identsystem	

! 2011	
Wertstoxonne	

! 2011	
Abfall	und	Kunst	

! 2012	
Duotonne	

! 2013	
Rekommunalisierung	

! 2014	
Li-Ionen-ProblemaSk	

! 2012	
HTC-Verfahren	

! 2010	
Qualitätskontrolle	und	

-sicherung	Abfallberatung	

! 2015	
Abfall-Apps	

! 2012	
Lecker	essen	aus	Resten	
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2011	
Gleichrangige	Sprecher	
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Bezirkssprecher	 Bezirkssprecher	

Ludwig	Paul	 Reinhard	Weikert	
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Die	2010er	
Die	BesichSgungen	gehen	weiter	
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2011:	Abfall	&	Kunst	
Regierung	von	Unterfranken	

2012:	SorSeranlage	
Fa.	Koppitz,	Knetzgau	
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Die	2010er	
Die	BesichSgungen	gehen	weiter	
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2011:	HTC-Versuchsanlage	
Fa.	Artec	
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Die	2010er	
Die	BesichSgungen	gehen	weiter	
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2015:	Deponie	Wirmsthal	
LK	Bad	Kissingen	

2016:	«Restlos	gut	essen»	
LK	Haßfurt	
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2015	
Neuer	Sprecher	
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Bezirkssprecher	 Bezirkssprecher	

Andreas	Sandwall	 Reinhard	Weikert	



«Was,	so	alt	schon?»	|	25	Jahre	Arbeitsgemeinscha:	Abfallberatung	Unterfranken	

19
91

	–
	2
01

6:
	E
in
	R
üc
kb
lic
k	
au
f	2

5	
Ja
hr
e	
Ar
ge
	A
bf
al
lb
er
at
un

g	
U
nt
er
fr
an
ke
n	

	
	
	
2015:	Neues	Projekt	
Abfalltrennhilfe	für	Flüchtlinge	

38	

! Realisierung	in	Rekordzeit	
!  Oktober	2015:	
Entscheidung	für	das	
Projekt.	

!  Januar	2016:	
Die	Flyer	gehen	in	
Druck.	
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2016:	Filmprojekt	
«1	Jahr	ohne	Müllabfuhr»	

39	

! Erstes	Brainstorming	in	2014	

! mehr	dazu	gleich	…	
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auf	die	nächsten	25
	Jahre	
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Die	Zukun:	beginnt	jetzt	
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Danke	an	…	
! …die	ehemaligen	«Führungskrä:e»	
Jürgen,	Helmut,	Volker	und	Ludi	

! …die	Regierung	von	Unterfranken	

! …die	akSven	Mitstreiterinnen	und	Mitstreiter	
bei	den	Gemeinscha:sprojekten	

! …die	unterfränkischen	Städte	und	Landkreise	

41	

Fast	geschax	
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Danke	für	die	Mitarbeit	an	der	PräsentaSon:	

! Monika	Böhm-Weniger	

!  Ludwig	Paul	

! Harald	Heinritz	
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Fast	geschax	
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Geschax!	

Vielen	Dank	für	eure	Aufmerksamkeit	
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